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Herren Bezirksklasse B Gruppe 4 Bamberg (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

1. FC Baunach : Post SV Bamberg 1928 
Freitag, 11.11.2022, 20:30 Uhr

1. FC Baunach und Post SV Bamberg 1928 schenkten sich 
nichts

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 7:7 in den Spielen und mit 25:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des Post SV Bamberg 1928 beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 4
Bamberg (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West) am Freitagabend vom 1. FC Baunach. Rund
165 Minuten ging das Match, ehe Dominik Hollfelder das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Es dauerte eine Weile, bis Wirth / Winkler ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Neubauer / Schmidbauer hinnehmen mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem
umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Nicht so gut lief es für Jendreiek / Jagla beim 8:11, 9:11,
8:11 gegen Hollfelder / Hunger. Nach den ersten Spielen standen sich nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:2 gegenüber. Beim 3:0 gegen
Dominik Hollfelder fand Silvio Wirth indes von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel.
Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Unterschied endeten. Es dauerte eine Weile, bis Stefan Winkler sein 3:2 gegen Wolfgang
Neubauer unter Dach und Fach hatte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Winkler mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Keinen
siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Michael Jendreiek bei der unterm Strich nach Sätzen klaren
0:3 Niederlage gegen Moritz Schmidbauer. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen
Lukas Jagla und Tim Hunger, das Lukas Jagla letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen
konnte. Beim Stand von 3:3 gingen die Spitzenspieler des 1. FC Baunach und des Post SV Bamberg
1928 in die Box. Das Einzel zwischen Silvio Wirth und Wolfgang Neubauer, welches vor der
Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete indes
mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Keinen Punkt beisteuern konnte Stefan Winkler im Spiel gegen Dominik Hollfelder, das 0:3 verloren
ging. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als
eindeutige Angelegenheit für Tim Hunger eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Michael
Jendreiek gewann gegen Tim Hunger mit 3:2. Der neue Zwischenstand war 4:5. Nur einen Satz
verlor Lukas Jagla bei seinem Sieg gegen Moritz Schmidbauer und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Neubauer war für Michael Jendreiek
schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Eher ungefährdet war der 3:
0-Erfolg von Silvio Wirth daraufhin gegen Tim Hunger. Da gab es nichts zu rütteln. Es dauerte eine
Weile, bis Stefan Winkler sein 3:2 gegen Moritz Schmidbauer unter Dach und Fach hatte.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Ein Spiel
entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum
Lukas Jagla letztlich im Repertoire, um Dominik Hollfelder final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 5:11, 9:11, 6:11. Mit dem 7:7 mussten letztlich beide Mannschaften leben.
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Nach diesem Ergebnis weist der 1. FC Baunach nun ein Punktekonto von 7:3 Punkten auf, während
der Post SV Bamberg 1928 vor dem nächsten Spiel, das am 18.11.2022 gegen den SV Zapfendorf II
ansteht, 8:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des 1. FC Baunach bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den TV Hallstadt 1890.

 Statistik:
 1. FC Baunach

Doppel: Wirth / Winkler 0:1, Jendreiek / Jagla 0:1 
Einzel: S. Wirth 2:1, S. Winkler 2:1, M. Jendreiek 1:2, L. Jagla 2:1 

 Post SV Bamberg 1928
Doppel: Neubauer / Schmidbauer 1:0, Hollfelder / Hunger 1:0 
Einzel: W. Neubauer 2:1, D. Hollfelder 2:1, T. Hunger 0:3, M. Schmidbauer 1:2


